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Protokoll über die Jahreshauptversammlung  

der Turngemeinde 1904 Kriegsheim e.V. am 04.03.2017 um 19:00 Uhr  

im TG-Heim, Hauptstraße 162, 67590 Monsheim-Kriegsheim 

Tagesordnung 

1. Begrüßung durch den Ersten Vorsitzenden  

2. Totenehrung  

3. Protokoll des 1. Schriftführers  

4. Jahresberichte  

a. 1. Vorsitzender  

b. Übungs- und Abteilungsleiter  

c. Kassenwart 

d. Kassenprüfer  

5. Aussprache zu den Berichten  

6. Entlastungsantrag für den Gesamtvorstand 

7. Entlastung 

8. Bestimmung eines Wahlleiters 

9. Neuwahl des Erweiterten Vorstandes (für ein Jahr), d.h. Zweiter Vorsitzender, Zweiter 

Schriftführer und Zweiter Kassenwart, Übungs- und Abteilungsleiter, Zeugwarte sowie 

Beisitzer  

10. Wahl der Kassenprüfer und Ersatzkassenprüfer  

11. Ermittlung von Helfern für den Vereinsveranstaltungs- und Wirtschaftsbetrieb  

12. Veranstaltungen 2017  

13. Besprechung von gestellten Anträgen  

14. Festlegung der nächsten Jahreshauptversammlung (17.02.2018)  

15. Verschiedenes 

 

TOP 1 

Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden  

Um 19:10 Uhr eröffnet der 1. Vorsitzende Michael Hofmann die Versammlung und kann 33 

stimmberechtigte Mitglieder begrüßen. Die Versammlung ist beschlussfähig, denn in der Ver-

einssatzung gibt es keine Regelung über eine Mindestteilnehmerzahl bei der Jahreshauptver-

sammlung. Er stellt fest, dass die Einladung zur Jahreshautversammlung rechtzeitig und 

schriftlich erfolgte, und damit alle formellen Voraussetzungen für die Mitgliederversammlung 

erfüllt sind. Schriftliche Anträge wurden bis zum 23.02.2017 keine gestellt. Die Tagesord-

nung liegt jedem vor. Neben der Berichtserstattung durch den Vorstand steht die Wahl des 

erweiterten Vorstandes an. 
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TOP 2 

Totenehrung 

Es wird den Verstorbenen des Vereins mit einer Gedenkminute gedacht. Sie sollen stets in 

ehrenvoller Erinnerung behalten werden. Im vergangenen Vereinsjahr sind Waltraud Höbel, 

Elisabeth und Otto Steigner, Klaus Tilsner und Gustav Nagel verstorben.  

 

TOP 3 

Protokoll des 1. Schriftführers 

Stephan Beer berichtet von acht Sitzungen. Die Sitzungen waren sehr konstruktiv und harmo-

nisch. Eine davon konnte er aus beruflichen Gründen nicht wahrnehmen. Er dankt dem 2. 

Schriftführer Robert Burger für die Vertretung. Das Protokoll von der letzten Jahreshauptver-

sammlung ist allen Vorstandmitgliedern per Email zugegangen. Außerdem liegen alle Proto-

kolle im Original vor und können heute eingesehen werden. Es wird vorgeschlagen, die Pro-

tokolle der JHV ab 2016 als pdf-Datei auf der Homepage der TG Kriegsheim zur Verfügung 

zu stellen.  

 

TOP 4 a) 

Jahresbericht 1. Vorsitzender 

Die TG hatte zum 31.12.2016 insgesamt 399 Mitglieder. Dies ist trotz 19 neuer Mitstreiter ein 

Rückgang von 12 Mitgliedern, bei 26 Kündigungen. Mittlerweile haben wir die 400er Marke 

aber wieder überschritten. Allein in den ersten beiden Monaten gab es schon wieder sieben 

neue Mitglieder. Also ein Kommen und Gehen bei der TG. 

 

Die TG ist immer noch mit einer Vielzahl an Abteilungen ein wichtiger Bestandteil von 

Kriegsheim. Mit Aerobic und Eltern-Kind-Turnen haben wir zwei Abteilungen wieder zum 

Leben erweckt. 

 

Dies sind dann mit Kinderturnen, zwei Gymnastikgruppen, Bewegungsspiele im Freien, der 

Gesangsabteilung, zwei Tanzgruppen, Spaziergehgruppe, Tischtennis, Freizeitsport, Wan-

dern, Rücken Fit, Stammtisch und ich zähle auch den Wirtschaftsausschuss dazu, 16 Abtei-

lungen. Da gibt es für jeden, der Interesse hat einem Verein beizutreten oder nicht weiß, was 

er mit seiner Freizeit anfangen soll, bestimmt auch eine passende Abteilung. Hier ein ganz 

großes Dankeschön an alle Übungs- und Abteilungsleiter, die Woche für Woche sich Gedan-

ken machen wie sie die Übungsstunden vorbereiten, abhalten und auch alles Weitere im Um-

feld der Gruppen organisieren.  

 

Auch unseren kulturellen Beitrag haben wir wie immer über das Jahr verteilt geleistet. Ange-

fangen mit dem Sport- und Grillfest im Sommer. Dort sorgen das Volleyballturnier von der 

Jugend organisiert und das Bouleturnier für viel Spaß und Unterhaltung. Ohne das Volleyball-

turnier allerdings würde sich der Aufwand für dieses Fest auf dem Sportplatz  finanziell wohl 

nicht mehr lohnen.  

 

Ein ganz großes Highlight nicht nur für die TG sondern für ganz Kriegsheim ist natürlich die 

Kerb. Das TG-Heim als Gaststätte mit Essenstand auf der Straße hat sich nun seit 2011 be-

währt. Hier vielen Dank an alle Helfer, die uns bei Auf- und Abbau und über die Festtage 

unterstützt haben. Dies sind Viele, aber wir können immer noch zusätzliche Unterstützung 

gebrauchen, damit nicht einzelne Personen doppelt Dienst machen müssen. 
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Zur 1250 Jahrfeier hat auch die TG ihren Beitrag geleistet. Wir wussten zwar nicht genau was 

uns erwartet, aber die über 80 Gäste im TG-Heim fanden alle, dass dies ein informativer und 

kurzweiliger Abend mit der Gruppe New Paltz war. Auch sonst war die TG bei den meisten 

Aktivitäten zur 1250 Jahrfeier stark beteiligt. 

 

Unser Helfertreff, auch gleichzeitig Nachkerb mit der Kerwegemeinschaft zusammen, war gut 

besucht und wir konnten mal wieder Danke sagen für die tatkräftige Hilfe und Unterstützung 

für die beiden Vereine. 

 

Der Nikolausbasar mit Advendsfenster unserer Gymnastikfrauen und Bastelgruppe ist auch 

immer wieder gut besucht, und diesmal konnte sich der Nikolaus wieder über mehr Kinder 

freuen, welche ein Gedicht vorgetragen oder ein Lied gesungen haben. 

 

Auch unser Ehrungsabend in der Adventszeit ist zu einem richtigen Highlight geworden. Ich 

höre immer wieder von den zu Ehrenden, was für eine gemütliche und schöne Veranstaltung 

das hier im TG-Heim ist. Diesmal verlief der Ehrungsabend zwar etwas chaotisch ab, da uns 

der Chorverband einen Strich durch die Rechnung gemacht hat, aber auch diese Ehrungen 

wurden in einem würdevollen Sängerabend nachgeholt.  

 

Unsere Fastnachtsparty mit „Haxen und anderen Schweinereien“ erleidet zwar nicht den Mas-

senansturm wie früher unsere Fastnachtssitzungen, aber die Idee mit gutem Essen am Anfang, 

guten Auftritten von einzelnen Büttenrednern und Tanzgruppen und anschließender Party mit 

gutem DJ hat sich bewährt. Die Stimmung war wieder prima. 

 

Dies waren die kleinen Festlichkeiten, die wir über das Jahr verteilt ganz gut meistern. Hier 

ein großes Lob an unseren Wirtschaftsausschuss, der hier eigentlich immer die meiste Arbeit 

hat. Natürlich gibt es auch noch andere Arbeiten, die es zu erledigen gilt. TG-Heim Außen-

putz zum Beispiel ist ein Thema das vielen schon lange am Herzen liegt. Diesen Punkt wollen 

wir dieses Jahr endlich erledigen.  

 

Beim Sportplatz ist der Aufwand über das Jahr nicht gerade klein ihn in Ordnung zu halten. 

Aber bei wieder steigenden Vermietungszahlen (acht in 2016) kommt wenigstens etwas an 

Einnahmen zurück und es lohnt sich auch den Frühjahrsputz machen, Heckenschneiden, 

Maulwurfhügel beseitigen, regelmäßig mulchen, Winterfest machen und das Boulefeld aufzu-

bereiten. Gerne dürfen es noch mehr Vermietungen durch ortsansässige Vereine oder Ver-

einsmitglieder sein.  

 

Noch einmal möchte ich mich bei allen Helfern für und rund um die TG bedanken, macht 

weiter so. 

 

TOP 4 b) 

Jahresbericht Übungs- und Abteilungsleiter 

Turnen Marina Scherrer 

Im Jahr 2016 fanden 34 Turnstunden statt. 29 verschiedene Kinder im Alter von 2 bis 13 Jah-

ren besuchten die Turnstunden. Am 15. Mölsheimer Flohturnen im März nahmen 6 Kinder 

der TG teil. Hier erreichte Dafne Stibenz wie im Vorjahr in ihrer Alterklasse den ersten Platz. 
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In der zweiten Jahreshälfte kamen zeitweise auch Kinder unter zwei Jahren mit ihren Eltern. 

Es wurden spezielle Gerätelandschaften für sie aufgebaut. Sie durften aber auch an den Gerä-

ten der Großen turnen. Mit der Wiederbelebung des Eltern-Kind-Turnens montags, wechsel-

ten einige dieser Kleinen dort hin. 

 

Seniorengymnastikabteilung Marina Scherrer 

Die Seniorengymnastikabteilung feierte 2016 ihr 25 jähriges Bestehen. Das nahmen wir zum 

Anlass, uns am Kerweumzug auf einer Rolle zu präsentieren. 18 Frauen im Alter von 68 bis 

87 Jahren besuchten regelmäßig die Übungsstunden. Das Durchschnittsalter lag bei 78 Jahren. 

Damit es für alle nicht zu spät wird, haben wir den Beginn der Übungsstunden nun generell - 

auch im Sommer - auf 19.00 Uhr gelegt.  

 

Der Schwerpunkt der Gymnastikstunden liegt weiterhin bei Sturzprävention und Gehschule. 

Gehirnjogging, Kräftigung-, Koordinations- und Dehnübungen sowie Herz-Kreislauftraining, 

Venen- und Rückengymnastik stehen aber auch auf dem Programm. Neben den gymnasti-

schen Aktivitäten gab es auch abteilungsinterne Fastnachts- und Weihnachtsfeiern sowie ei-

nen Ausflug zu den Salinen in Bad Dürkheim. Außerdem besichtigten wir während der Kam-

pagne das Südzuckerwerk in Offstein. 

 

Spaziergehgruppe Marina Scherrer 

Die Spaziergehgruppe besteht nun schon fast vier Jahre und erfreut sich immer noch großer 

Beliebtheit Von den insgesamt 24 Teilnehmern sind jeden Donnerstag meistens je nach Wet-

ter 16 bis 18 da. 

 

Bewegungsspielgruppe im Freien Marina Scherrer 

Aus den Bewegungsspielen im Freien wurde zwischenzeitlich ein reines Boulespielen. Dies 

macht den Teilnehmern am meisten Spaß, so dass die anderen Angebote nicht mehr wahrge-

nommen werden. 

 

6 bis 8 Männer und Frauen treffen sich jeden Dienstag im Winter im TG-Heim und im Som-

mer auf dem Platz hinter dem Friedhof. 

 

Aerobicabteilung Petra Hofmann  

Ende 2015 beendete Heide Bermes-Vaque aus gesundheitlichen Gründen ihre Übungsleitertä-

tigkeit in der fast genau 20 Jahre vorher gegründeten Abteilung. Der harte Kern der Abteilung 

wollte sich damit nicht abfinden und übte die ersten Wochen weiter nach Ansage von Trai-

nings-CDs. Ende Februar konnte dann mit Andrea Röding-Freiensehner eine erfahrene 

Übungsleiterin gewonnen werden, die z. B. auch im Sportstudio in Pfeddersheim Kurse unter-

richtet. 

 

Am Mittwoch dem 9.3 fand im TG-Heim die erste Übungsstunde mit Andrea statt und alle 

waren begeistert. Die Übungsstunden beginnen mit einem Warm-up mit verschiedenen 

Schrittkombinationen, die unter anderem auch die Koordination und das Gehirn trainieren. 

Anschließend folgt das Ganzkörpertraining, aufbauend auf Kräftigungsübungen unter Einbe-

ziehung des eigenen Körpergewichtes oder von Hilfsmitteln wie Hanteln, Therabändern, Bäl-

len in verschiedenen Größen, Swing-Sticks, Stühlen oder den Steps. So werden die Stunden 

abwechslungsreich gestaltet und insbesondere die Bereiche Bauch, Beine und Po gestylt, bzw. 

unerwünschten Pfunden und Polstern zu Leibe gerückt. 

  



Seite 55 

Ab dem 9. März kamen wir für 2016 auf insgesamt 36 Übungsstunden, von denen Andrea 31 

abgehalten hat. In den Trainingseinheiten waren anfangs ca. 15 Damen anwesend, was sich 

im Laufe der Monate und vor allem über die Winter- und Erkältungszeit  auf durchschnittlich 

10 Mitglieder reduziert hat, der Rekord lag bei 19 Damen, wobei bei dieser Anzahl der Raum 

schon sehr beengt war. Insgesamt haben sich 29 Sportlerinnen am Training beteiligt, ca. ein 

Drittel war zwischen 20- und 30mal anwesend. Wir konnten bisher 10 neue Mitglieder ge-

winnen, bzw. mit Beginn der Übungsstunden wieder zum Eintritt bewegen. 

 

Wir erwarten, dass mit Nachlassen der Erkältungszeit bzw. der Feiertage wie Weihnachten 

und Fastnacht die Beteiligung wieder ansteigt. Wir treffen uns jeden Mittwoch von 18.30 bis 

19.30 im TG-Heim. Weitere Mitglieder und Neuzugänge mit und ohne Aerobic-Erfahrung 

sind uns gerne willkommen. 

 

Damengymnastikabteilung Heide Bermes Vacque 

Die Gymnastikstunde wurde 2016 von insgesamt 22 Frauen besucht. Im Durchschnitt waren 

12 Teilnehmerinnen regelmäßig aktiv. Allgemeine Funktionsgymnastik zur Kräftigung und 

Mobilisation der stabilisierenden Muskulatur, sowie Dehnung und Entspannung des gesamten 

Körpers waren Schwerpunktthemen der Übungsstunden. Fußreflexzonen- und 

Triggerpunktmassage mit Tennisbällen und Rollen, rundete das Programm ab. 

 

Die 1250 Jahrfeier von Kriegsheim nahmen wir zum Anlass für die Kerwe 2016. So zogen die 

„Freifrau von Gym“ samt Gefolge, mit Burgmotivwagen und einer Fußgruppe durch die Stra-

ßen, um das Mittelalter wieder aufleben zu lassen. Der 3 tägige Ausflug, am ersten Novem-

berwochenende, ging mit der Firma Hasselbauer nach Bayern zum Königssee.  

 

Der Erlös vom Nikolausbasar mit Eröffnung des Adventsfensters, wird wie immer gespendet. 

Ein Teil geht an die Tanzgruppe Butterflys. Außerdem werden neue Adventsgirlanden für die 

evangelische und katholische Kirche zur Türdekoration an Weihnachten gekauft. Die Abtei-

lungsweihnachtsfeier fand, wegen Terminschwierigkeiten, am Dienstag, den 13.12.2016 im 

Weingut Seibel statt.  

 

Für die Organisation der außersportlichen Aktivitäten geht ein herzliches Dankeschön an Pet-

ra Kampik, sowie Elisabeth Hoesmann, die auch als Vertretung der Abteilung im Vorstand 

tätig ist. 

 

Wellness- und Gesundheitssport (WGS) Heide Bermes Vacque 

Am 11 Feb. 2016 fand das erste Mal „Rücken – Fit“, die präventive Wirbelsäulengymnastik, 

mit 24 Aktiven im TG-Heim statt. Über das Jahr verteilt besuchten insgesamt 18 Frauen und 

12 Männer die Übungsstunden. An den 36 Stunden die stattfanden, nahmen durchschnittlich 

12 Teilnehmer das Rückentraining in Anspruch. 

 

Schwerpunktthemen waren Mobilisation, Stabilisation, Kräftigung, Dehnung und Entspan-

nung der Rückenmuskulatur und des Fasziengewebes. Dabei kamen Stühle, Gym-Bälle, Soft-

Bälle, Yogablöcke, Swingsticks, Stäbe, Rollen, Tennisbälle, Steps, Hanteln und Thera-Bänder 

zum Einsatz.  

 

Besonderen Dank geht an Marina Scherrer, die 3 Übungsstunden, in Vertretung, für mich 

übernommen hat. Für 2017 habe ich die Teilnehmerliste bereinigt, da Einige, trotz meiner 

Bitte um Abmeldung, nicht mehr kamen. Dies verhinderte ein Nachrücken von der Wartelis-

te!  
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Zu Beginn des neuen Jahres konnte ich jetzt drei Ehepaaren, den Einstieg in das Rückentrai-

ning ermöglichen. Für die Zukunft wünsche ich mir eine klare Abmeldung, falls der Besuch 

der Stunden nicht mehr möglich oder gewünscht ist. 

 

Abteilung Tanzen, Funky Steps Alexandra Biedert 

Die Gruppe bestand Anfang 2016 aus 16 Mädchen im Alter zwischen 13 und 18 Jahren. Es 

begann für uns mit dem Auftritt bei der Fastnachtssitzung in Monsheim noch mit unserem 

alten Piratentanz. Mit unserer Zeitreise in die 90er waren wir dann auf sechs Turnieren in 

Rheinland-Pfalz unterwegs. In Rockenhausen landeten wir auf dem 4. Platz, in Erfenbach 

machten wir sogar den 2. Platz für uns gut. Außerdem standen noch Auftritte beim Rheinland-

Pfalz-Tag in Alzey und bei der 1250 Jahrfeier von Kriegsheim an. 

 

Nach der Sommerpause haben uns dann leider sechs Mädchen verlassen, wegen Schule und 

Ausbildung. Unser neues Thema befasst sich mit der Zirkuswelt und hat im Januar drei neue 

Mädchen angelockt, die nun unsere Gruppengröße wieder auf 13 Mädchen bringen. Wir sind 

mitten in der Entwicklung des neuen Tanzes. Für das laufende Jahr stehen nun wieder einige 

Turniere und Termine an. 

 

Butterflys Lisa Maria Kopp und Melanie Bog 

Die Butterflys bestehen aktuell aus 12 Mädchen im Alter von 9-13 Jahren, sie werden von 

Melanie Bog und Lisa Kopp jeden Mittwoch von 17.30 Uhr bis 18.30 Uhr im TG- Heim trai-

niert.  

 

Anfang des Jahres 2016 fingen wir mit einem Tanz zum Thema „Hip Hop“ an. Zu diesem 

Zeitpunkt waren wir neun Mädchen. Den fertigen Tanz präsentierten wir, mit zehn Mädchen, 

an der 1250 Jahrfeier von Kriegsheim. Dafür wurden wir mit einer Zugabe unseres Tanzes 

belohnt. 

Im Anschluss probten wir unseren Hip Hop Tanz noch ein paar Wochen und bereiteten uns 

auf die Kriegsheimer Kerwe vor. An dieser nahmen wir als eigener Umzugswagen, mit dem 

Motto Butterflys, teil und zeigten auf den Straßen von Kriegsheim das wir auch im Laufen 

tanzen können. Hier kam auch nochmal der Hip Hop Tanz zum Teil zum Einsatz, den wir an 

unterschiedlichen Haltepunkten nochmal zeigten.  

 

Nach der Kerwe fingen wir mit dem Faschingstanz zum Thema Piraten an. Diesen führten wir 

mit 12 Mädchen, 2017, an der Seniorenfastnacht der SPD in der Schulturnhalle in Monsheim 

und auf der Faschingsfeier der TG- Kriegsheim im TG Heim auf. Den 12 Mädchen macht das 

Training sehr viel Spaß und die Trainingsstunden sind gut besucht von den Mädchen.  

 

Abteilung Mutter-Kind-Turnen Nadine Sachse 

Seit November 2016 haben wir die Mutter-Kind-Turngruppe reaktiviert. Viele neue und alte 

Mamas mit ihren Sprößlingen haben dieses Angebot gerne angenommen. Da der Jahrgang 

2015 stark ist, sind aus Monsheim und Kriegsheim derzeit 8 Kinder sowie aus den Nachbar-

ortschaften nochmals 6 – 8 Kinder regelmäßig im Training. 

 

Wir bauen einen altermäßigen Parcours auf und lassen die Kinder einfach auf Entdeckungs-

reise gehen. Unterstützt werden die Kinder von ihren Eltern und den älteren Geschwistern, so 

dass wir oft 30 Personen in der Turnstunde sind. Sie findet immer montags von 16 bis 17:15 

Uhr im TG-Heim statt. 

 

Es ist eine gemeinschaftliche Trainingseinheit, bei der auch mal im Falle meiner Nichtteil-

nahme immer ein Elternteil bereit ist, einzuspringen und die Stunde zu leiten.  
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Tischtennisabteilung Kai Hartmeier 

Nach wie vor besteht die Spielgemeinschaft SG Monsheim-Kriegsheim. Zurzeit haben wir 

fünf Herrenmannschaften mit 30 Aktiven. Bei den Jugendlichen sind zwei Jugend-, eine 

Schülermannschaft und zwei Anfängermannschaften unter SG Offstein/ Wachenheim gemel-

det. In den Mannschaften spielen Jugendlichen von SG Offstein/ Wachenheim und von uns. 

Von Offstein sind es 13 Spieler und von uns acht Spieler.  

 

Im Jugendtraining sind ca. elf Jugendliche, die Anzahl ist gegenüber dem letzten Jahr um 

zwei Jugendliche zurückgegangen. Es haben fünf Jugendliche aufgehört und drei sind dazu 

gekommen. Wir haben seit der Saison 2016/17 drei Jugendliche bei den Aktiven gemeldet. 

Niko Hofmann spielt in der 3. Mannschaft, Björn Hofmann u. Tim Becher in der 5. Mann-

schaft. Alle Spieler haben eine positive Bilanz bei den Erwachsenen. Die Jugend Mannschaft 

hat den 1. Platz im Pokalwettbewerb gewonnen. Es Spielten Erik Vietze, Bastian Klingmann 

u. Tim Becherer.  

 

Letztes Jahr wurde leider kein Verbandsgemeinde-Turnier durchgeführt.  

 

Bei den Kreismeisterschaften in Abenheim haben wir mit fünf Jugendlichen im November 

teilgenommen. Björn Hofmann wurde 1. in der Klasse Schüler B und hat sich dadurch für die 

Rheinhessen Meisterschaften Qualifiziert, wo er die Vorrunde überstand.  

 

Im April hatten wir unsere Vereinsmeisterschaften mit den Aktiven. Michael Hofmann wurde 

Vereinsmeister in der A-Klasse, bei der B-Klasse ist der Sieger Frank Weinlich. Bei den Ju-

gendlichen wurde die Vereinsmeisterschaft wie letztes Jahr mit den Spielern von SG 

Offstein/Wachenheim durchgeführt, es wurde in drei Altersklassen mit 18 Spielern gespielt, 

die Sieger sind bei den Anfängern Marco Hofmann, Schülern Jan Klingmann und Jugend ist 

es Erik Vietze. 

 

Die Spielberichte werden im Amtsblatt durch Henning Tschech und Guido Röhrenbeck veröf-

fentlich. 

 

Die aktuellen Stände der Mannschaften: 

 

 Die 1. Mannschaft belegt den 6. Tabellen Platz in der Kreisliga von 12 Mannschaften.  

 Die 2. Mannschaft belegt den letzten Tabellenplatz in der A-Klasse. Der Abstieg ist nicht 

mehr zu vermeiden.  

 Die 3. Mannschaft belegt den 3. Tabellen Platz in der Kreisklasse CI, mit nur zwei Punkt 

Rückstand zum Aufstiegsplatz.  

 Die 4. Mannschaft ist in der letzten Saison von der Kreisklasse C II in die D II abgestie-

gen. Der Aufstieg in die C- Klasse ist schon wieder gemeistert. Man belegt den zweiten 

Platz punktgleich mit dem 1. Platzierten. Am Montag ist das Endscheidungsspiel um Platz 

1 oder 2 gegen Hohen Sülzen in Monsheim.  

 In der Kreisklasse D I belegt die 5. Mannschaft den 7. Tabellenplatz von neun Mannschaf-

ten.  

 

Im letzten Jahr hat die Jugend-Mannschaft den 1. Platz im Pokalwettbewerb gewonnen.  

 

Wir haben zwei Jugendmannschaften gemeldet, eine nur mit Spieler von Offstein und eine 

nur mit Spielern von uns. Die Offsteiner Mannschaft belegt den 1. Platz und wir den 2. Platz, 

insgesamt sind es sechs Mannschaften. Die Schülermannschaft ist erster von drei Mannschaf-

ten. In der Mannschaft spielen drei Monsheimer und ein Offsteiner Spieler.  
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Es wurden auch noch zwei Anfängermannschaften gemeldet. Die 1. Mannschaft belegte den 

3. und die 2. Mannschaft den letzten Tabellenplatz von zehn Mannschaften. In den beiden 

Mannschaften spielt nur Loretta Scherrer von uns. 

 

Bedanken möchte sich Kai für die Unterstützung in Jugendtraining bei Bernd und Michael 

Hofmann. 

 

Freizeitsport Horst Blasius 

Bewegung durch Ballspiele blieb auch 2016unverändert unsere sportliche Aktivität. Regel-

mäßig dienstags von 20:00 bis 21:30 wird hauptsächlich mit Basketball und Volleyball in der 

Schulturnhalle Monsheim unser Bewegungsdrang befriedigt. 

 

Altermäßig sind wir mit Ende 20 bis Anfang 60 Jahren sehr breit aufgestellt. Mittlerweile 

wird die Gruppe auch wieder von zwei Frauen bereichert, was an frühere Zeiten anknüpft und 

gleichzeitig ein möglicher Anreiz für weitere weibliche Beteiligungen sein kann. Wie die In-

tegration von Flüchtlingen vereinsmäßig sein kann, ist bei unserer Abteilung gut zu beobach-

ten. Mittlerweile hat sich ein fester Stamm von 6 Personen gebildet, die regelmäßig am Be-

trieb teilnehmen und mit denen sich auch ein vertrautes Verhältnis gebildet hat. Zwei sind auf 

Grund ihres fortgeschrittenen Duldungsstatus zu zahlenden Vereinsmitgliedern geworden. 

Insgesamt nehmen 14 Personen mehr oder weniger am Sportbetrieb teil. 

 

Ich will aber auch nicht verschweigen, dass vermutlich zwei bis drei Mitgliedern der Abtei-

lung der Kontakt mit den Asylanten wohl nicht zusagte und die Abteilung verlassen haben. 

Aktivitäten außerhalb der Sportstunden haben wir keine zu verzeichnen. 

 

Für das soziale Zusammensein außerhalb der Sportstunden ist es nicht so einfach, geeignete 

Möglichkeiten wie Grillfest oder Ausflug zu finden, da neben den Interessen auch die finanzi-

ellen Mittel der Aktiven sehr unterschiedlich sind. Ein Dankeschön an den Vorstand für die 

notwendigen Käufe von Bällen. Wie immer zum Schluss eine Einladung an alle, jeder ist je-

derzeit willkommen zum Mitmachen. 

 

Gesangsabteilung Dagmar Beer 

Cantare setzt sich zusammen aus 22 jungen und jung gebliebenen Sängerinnen und Sängern. 

Die Altersspanne reicht zurzeit von frischen 44 bis zu erfahrenen 80 Jahren. Im abgelaufenen 

Jahr hatten wir 41 Singstunden und 4 öffentliche Auftritte. 

 

Mit Stephan Beer gewannen wir Anfang März 2016 (er kam freiwillig) eine Bassstimme, die-

se tut den Männern und dem Altersschnitt gut. Eine Sängerin aus der Altstimme fällt leider 

schon sehr lange aus gesundheitlichen Gründen aus. Wir wünschen ihr auf diesem Weg alles 

Gute und hoffen, dass Sie in 2017 irgendwann wieder zu uns stoßen wird.  

 

Das Jahr 2016 war in Kriegsheim geprägt von Feierlichkeiten anl. 1250 Kriegsheim, an denen 

auch der Chor sich beteiligen konnte.  

 

Zur Wanderwegseinweihung am 22.05 zeigten sich alle Chormitglieder bereit, einen Stand 

mit Essen und Trinken zu bewirten. Bevor die Wandergruppe auf den Weg geschickt wurde, 

weihten wir sozusagen den Weg gesanglich ein.  

 

Am Festabend in Schillings Scheier, untermalten wir das Theaterstück mit schönen Beiträgen 

und ernteten mit dem von Hiltrud Walter umgedichteten Song „Sailing“ Kumm no Kriesem 

anerkennenden Applaus.   



Seite 59 

Am 09. Oktober brachten wir unserem ehemaligen Bassisten Edmund Neef zu seinem 85. 

Geburtstag zu Hause ein Ständchen. Schon fest in unserem Kalender sind die Teilnahme am 

Gottesdienst zum Volkstrauertag im November, sowie das Weihnachtskonzert der Chöre am 

dritten Adventssonntag.  

 

Bereits zum zweiten Mal gaben wir dem Ehrungsabend der TG mit unseren Liedbeiträgen 

einen feierlichen Rahmen. Die lang ausstehenden Sängerehrungen konnten leider an dem 

Termin aus organisatorischen Gründen nicht vom Kreis Chor Verband Worms durchgeführt 

werden. Am 14. Februar 2017 gelang es aber, mit dem Geschäftsführer des KCV Worms 

Herrn Peter, die Ehrungen im etwas kleinen Kreis, aber nicht minder feierlich, durchzuführen. 

Darüber erscheint im nächsten Amtsblatt ein gesonderter Bericht. 

 

Die nach dem Weihnachtskonzert stattfindende interne Weihnachtsfeier und Auszeichnung 

der Sänger für Ihre Anwesenheiten in der Chorprobe, war für 2016 der Abschluss des Sänger-

jahres.  

 

Durch den Tod von Gustav Nagel verliert der Chor einen kritischen Zuhörer und Punkterich-

ter und treuen Sangesbruder, er wird uns sehr fehlen. 

 

Ich möchte hier auch noch meinen Dank an das Organisations- und Kassenteam richten, für 

die Einkäufe, wöchentliche Bewirtung im Ausschank und mein Dank geht auch an die fleißi-

gen Helfer die wöchentlich unterstützen beim Stühle und Tische Auf- und Abbau, sowie dem 

Spülen der Gläser nach dem Ende der Chorproben. 

 

Vorausschauend für 2017 möchte ich erwähnen, dass wir am 08.04.2017 in Monsheim den 

akademischen Abend anlässlich 1250 Jahre Monsheim mit drei Beiträgen unterstützen wer-

den.  

 

Wanderabteilung Stephan Beer 

Die Wanderabteilung hat im Jahr 2016 sieben Wanderungen unternommen. Es begann im 

März mit einer 10 km-Tour rund um Neuleinigen, dann folgte im April ein 11 Kilometer lan-

ger Wanderweg um Leistadt. Im Mai folgte dann das Highlight: die Einweihung der neuen 

Kriegsheimer Runde, die im Rahmen der 1.250-Jahr-Feier angelegt wurde. Unter aktiver 

Teilnahme aller Kriegsheimer und mit Hilfe der TG und der Kerwegemeinschaft Kriegsheim 

wurde daraus ein richtiges Event und sage und schreibe 118 Teilnehmer erwanderten die bei-

den Teilstrecken; den Sandhasenweg mit 2,8 km und den Krähenweg mit 4,5 km. Es war ein 

tolles Erlebnis, das allen noch lange in Erinnerung bleiben wird. Im Juni ging es rund um Bad 

Dürkheim (11 Kilometer), im August wurde bei großer Hitze der Skulpturenweg in Worms-

Abenheim besichtigt (10 Kilometer). Die Septemberwanderung führte uns in die Rheinhessi-

sche Schweiz nach Flonheim und zum bekanntesten Trullo Rheinhessens. Am Allerheiligen 

war dann die letzte Wanderung für 2016, die rund um Weyher in der Pfalz führte und mit 13 

Kilometern die längste Tour des Jahres war.  

 

Die Beteiligung war wieder einmal recht konstant. Es schwankte zwischen fünf und dreizehn 

Teilnehmern (die Kriegsheimer Runde nicht mitgerechnet). Interessant ist, dass immer wieder 

mal neue Leute mitgehen. Die Stimmung ist immer gut und die Gruppe dürfte gar nicht grö-

ßer werden.  
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Und jetzt noch ein paar interessante Zahlen: bei den sieben Wanderungen nahmen insgesamt 

176 Personen teil, d.h. ca. 25 Teilnehmer pro Wanderung. Insgesamt sind wir dabei 73 km 

gewandert, also 10,4 km im Schnitt. In der Summe aller Teilnehmer und aller Touren waren 

dies 1.572 km.  

 

Die diesjährige Wandersaison wird am 26. März beginnen und es sind neun Wanderungen 

geplant. Ein Terminplan mit allen vorgesehenen Wanderungen wird im kommenden Amts-

blatt veröffentlicht sowie auf der Homepage der TG Kriegsheim.  

 

TOP 4 c) 

Jahresbericht 1. Kassenwart 

Ina Radmacher bedankt sich bei ihrem Vorgänger Bernd Weil für die gute und vollständige 

Übergabe der Kasse und der anschließenden Hilfe. Außerdem bedankt sie sich bei ihrem Ver-

treter Frank Weinlich und bei Michael Hofmann für die Hilfe während ihres ersten Jahres als 

Kassenwartin.  

 

Übertrag aus 2015 

 

Bar  € 

Bar € 

 

Sparkasse € 

Girokonto € 

Sparbuch € 

 

Volksbank € 

Konto € 

Sparbuch € 

 

Summe Gesamt: € 

 

 

Versicherungen und Verbände 

 

Ausgaben:  € 

Aachener & Münchener Haftpflicht  € 

Allianz Versicherung Traktor  € 

Basler Securitas Brand  € 

Sparkassenversicherung  € 

Pfälzer Turnerbund Abo  € 

Rheinhessischer TT-Verband  € 

Lastschriftrückgabe Turnerbund  € 

Rheinhessischer TT-Verband  € 

Rheinhessischer Turnerbund  € 

Rheinhessischer TT-Verband  € 

Sportbund Rheinhessen  € 

Sparkasse Versicherung  € 

Basler Versicherungen  € 

Allianz Versicherung  € 

Aachener & Münchener Versicherungen  € 



Seite 61 

 

Einnahmen: € 

Aachener & Münchener Sportversicherung  € 

 

  Summe Gesamt: € 

 

 

Aufwendungen für Abteilungen 

 

Ausgaben: € 

Sportmittel  € 

Übungsleiterhonorar  € 

Weiterbildung  € 

Jazz € 

Tischtennis € 

Chor € 

 

Einnahmen  € 

Jazz  €  

 

Summe Gesamt: €  

 

 

Aufwendungen Gebäude und Betriebskosten 

 

Ausgaben: € 

Pfalzwerke AG 123 Energie  € 

EWR Strom Außerhalb  € 

EWR Strom TG-Heim  € 

TG-Heim Reinigung  € 

Ev. Regionalverwaltung Rheinhessen (Miete)  € 

Reparaturen € 

Betriebskosten € 

Sonstiges  € 

 

Einnahmen € 

Schornsteinfeger Rückerstattung  € 
 

Summe Gesamt: €  

 

 

Jubilare und Trauer 

 

Ausgaben: € 

Jubilare  € 

Trauer  € 

 

Summe Gesamt: €  
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Sonstige Aufwendungen 

 

Ausgaben: € 

Bankgebühren  € 

Sonstiges (Homepage, Landesjustizkasse, etc.)  € 

 

Einnahmen € 

Erstattung VoBa wegen doppelter Kartengebühr  € 

 

Summe Gesamt: €  

 

 

Mitgliederbeiträge 

 

Mitgliedsbeiträge  € 

 

Summe Gesamt: €  

 

 

Veranstaltungen 

 

Einnahmen  € 

1250 Jahr Feier (New Paltz)  € 

Ehrungsabend € 

Fastnacht € 

Grillfest € 

Helfertreff € 

Kerb 2016 € 

Helfertreff Gutschrift Kerwegemeinschaft 2015 € 

 

Summe Gesamt: €  

 

 

Grillhüttenvermietung 

 

Miete  € 

 

Summe Gesamt: €  

 

 

Zuschüsse & Preisgelder 

 

Einnahmen  € 

Zuschüsse Sportverband Rheinhessen  € 

Preisgeld  € 

 

Summe Gesamt: €  
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Spenden 

 

Spende O. Sack, M. Bertz, U. Weiss  € 

 

Summe Gesamt: €  

 

 

Zinsen Sparbücher 

 

Einnahmen € 

Zinsen Sparbuch Sparkasse € 

Zinsen Sparbuch Volksbank € 

 

Summe Gesamt: €  

 

 

Kassenstand 

 

Bar  € 

Bar € 

 

Sparkasse € 

Girokonto € 

Sparbuch € 

 

Volksbank € 

Konto € 

Sparbuch € 

 

Summe Gesamt: € 

 

Delta Kassenstand 2015 zu 2016 € 
 

TOP 4 d) 

Jahresbericht Kassenprüfer 

Die Kassenprüfer Michael Bertz und Reinhard Pidde haben am 06.02.2017 die Kasse geprüft. 

Sie befand sich in einem tadellosen und vorbildlichen Zustand. Herr Pidde bescheinigt der 1. 

Kassenwartin eine gute und einwandfreie Kassenführung und empfiehlt die Entlastung.  

 

TOP 5 

Aussprache zu den Berichten 

Die Berichte sind ausführlich und gut vorgetragen worden. Es gibt daher keinen weiteren Be-

darf an Aussprachen zu den Berichten. 
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TOP 6 

Entlastungsantrag für den Gesamtvorstand 

Ortsbürgermeister Michael Röhrenbeck bescheinigt dem TG Vorstand und erweiterten Vor-

stand eine gute Vereinsführung und Struktur, von dem alle Mitglieder profitieren. Er stellt für 

den Gesamtvorstand den Entlastungsantrag. 

 

TOP 7 

Entlastung 

Die Abstimmung erfolgt per Handzeichen. 

 

Abstimmungsergebnis: 30 Ja 

 3 Enthaltungen 

 

TOP 8 

Bestimmung eines Wahlleiters 

Auf Vorschlag aus den Reihen der Anwesenden wird Michael Hofmann als Wahlleiter be-

stimmt. Die Abstimmung erfolgt per Handzeichen. 

Abstimmungsergebnis:  32 Ja 

 1 Enthaltung 

TOP 9 

Neuwahl  

des erweiterten Vorstandes (für 1 Jahr), d. h. 2. Vorsitzender, 2. Schriftführer und 2. 

Kassenwart, Übungs- und Abteilungsleiter, Zeugwarte und Beisitzer 

Auf Vorschlag der Versammlung werden über folgende Personen per Handzeichen abge-

stimmt: 

2. Vorsitzender Horst Blasius 

Abstimmungsergebnis:  32 Ja 

 1 Enthaltung 

Herr Blasius nimmt die Wahl zum 2. Vorsitzenden an. 

 

2. Schriftführer Robert Burger 

Abstimmungsergebnis:  32 Ja 

 1 Enthaltung 

Herr Burger nimmt die Wahl zum 2. Schriftführer an. 

 

2. Kassenwart Frank Weinlich 

Abstimmungsergebnis:  32 Ja 

 1 Enthaltung 

Herr Weinlich die Wahl zur 2. Kassenwart an.  
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Gesangsabteilung Dagmar Beer 

Abstimmungsergebnis:  32 Ja 

 1 Enthaltung 

Frau Beer nimmt die Wahl zur Abteilungsleiterin Gesang an. 

 

Tanzabteilung Alexandra Biedert 

Abstimmungsergebnis:  32 Ja 

 1 Enthaltung 

Frau Biedert nimmt die Wahl zur Abteilungsleiterin Tanz an. 

 

Tischtennisabteilung Kai Hartmeier 

Abstimmungsergebnis:  32 Ja 

 1 Enthaltung 

Herr Hartmeier nimmt die Wahl zum Abteilungsleiter Tischtennis an. 

 

Abteilung Turnen, Seniorengymnastik, Spaziergehgruppe, Bewegungsspiele im Freien 

Marina Scherrer 

Abstimmungsergebnis:  32 Ja 

 1 Enthaltung 

Frau Scherrer nimmt die Wahl zur Abteilungsleiterin an. 

 

Wanderabteilung Stephan Beer 

  bereits im Vorstand als 1. Schriftführer 

 

Zeugwart Horst Hornung 

Abstimmungsergebnis:  32 Ja 

 1 Enthaltung 

Herr Hornung nimmt die Wahl zum Zeugwart an. 

 

Zeugwart Bernd Weil 

Abstimmungsergebnis:  33 Ja 

  

Herr Weil hat vor der Sitzung angekündigt, die Wahl zum Zeugwart anzunehmen. 

 

Beisitzerin und Vertretung Gymnastikabteilung Elisabeth Hoesmann 

Abstimmungsergebnis:  32 Ja 

 1 Enthaltung 

Frau Hoesmann nimmt die Wahl zur Beisitzerin und Vertretung Gymnastikabteilung an. 

 

Beisitzer Karl-Heinz Nagel 

Abstimmungsergebnis:  32 Ja 

 1 Enthaltung 

Herr Nagel nimmt die Wahl zum Beisitzer an. 
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Beisitzerin Anette Röhl 

Abstimmungsergebnis:  32 Ja 

 1 Enthaltung 

Frau Röhl nimmt die Wahl zur Beisitzerin an. 

 

Beisitzer Hans-Jürgen Röhl 

Abstimmungsergebnis:  33 Ja 

 

Herr Röhl nimmt die Wahl zum Beisitzer an. 

 

Beisitzer Otfried Schmidt  

Abstimmungsergebnis:  32 Ja 

 1 Enthaltung 

Herr Schmidt nimmt die Wahl zum Beisitzer an. 

 

TOP 10 

Wahl der Kassenprüfer und Ersatzkassenprüfer 

Folgende Personen werden vorgeschlagen: 

 Bog, Andreas  

 Goedel-Armbrust, Ute  

 Dieterich, Holger (Ersatz) 

Vorsitzender Michael Hofmann fragt die Anwesenden, ob über die genannten Personen per 

Handzeichen en bloc abgestimmt werden kann. Hiergegen erhebt sich kein Widerspruch. 

Abstimmungsergebnis:  33 Ja 

 

Frau Goedel-Armbrust, Herr Bog und Herr Dieterich nehmen die Wahl zum Kassenprüfer an. 

 

TOP 11 

Ermittlung von Helfern für den Vereinsveranstaltungs- und Wirtschaftsbetrieb 

Folgende Personen werden benannt: 

 Feickert, Iris 

 Hofmann, Michael  

 Hoesmann, Elisabeth  

 Hornung, Horst 

 Maier, Ute 

 Raque, Marion 

 Röhl, Anette 

 Rost, Uli 
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TOP 12 

Veranstaltungen 2017 

08.04.2017: Festabend 1.250 Jahr-Feier Monsheim 

12.08.2017: 1.250 Jahr-Feier Monsheim 

24.06.2017: Grillfest auf Sportplatz 

15.09.2017 bis 

19.09.2017: Kriegsheimer Kerwe 

11.11.2017: Helfertreff TG und Kerwe-Gemeinschaft im TG-Heim 

06.12.2017: Nikolausbasar TG-Heim 

15.12.2017: Ehrungsabend 

17.12.2017 Weihnachtskonzert in Monsheim 

 

TOP 13 

Besprechung von gestellten Anträgen 

Es wurden keine Anträge gestellt. 

 

TOP 14 

Festlegung der nächsten Jahreshauptversammlung 

Als Termin für die nächste Jahreshauptversammlung wird der 17.02.2018, 19:00 Uhr festge-

setzt. 

 

TOP 15 

Verschiedenes 

Marina Scherrer berichtet folgendes: 

 

1. Preise 

Auch in diesem Jahr nahm die TG Kriegsheim am Wettbewerb „Sterne des Sports“ teil. Bei 

diesem Wettbewerb ehren der Deutsche Olympische Sportbund (DOSB) und die Volksbanken 

Raiffeisenbanken beispielhaftes gesellschaftliches Engagement der Sportvereine Deutsch-

lands. Bewerben konnten sich alle Vereine im Geschäftsbereich der Volksbank Alzey-

Worms/VR-Bank Mainz, die sich mit gezielten Maßnahmen langfristig aktiv, sozial und ge-

sellschaftlich engagieren. 22 Vereine aus Rheinhessen und der Vorderpfalz kandidierten auf 

lokaler Ebene für die „Sterne des Sports“ in Bronze. Die TG bewarb sich mit ihrem Projekt 

„Spaß an der Bewegung in der Gruppe - Angebote der TG 1904 Kriegsheim e.V. für Senioren 

und Flüchtlinge“. 

  



Seite 68 

Bei der Preisverleihung in Mainz konnten wir uns über 382 Punkte und den mit 500 € dotier-

ten 3. Platz freuen. Das Konzept der TG, kostengünstige Angebote vor Ort für Ältere und 

Asylbewerber bereit zu stellen und somit Begegnungs- und Kommunikationsmöglichkeiten zu 

schaffen, welche sehr gut angenommen werden, überzeugte die Jury. Als Drittplatzierter er-

hielt unser Verein die Möglichkeit, bei der Veranstaltung anhand einer Powerpoint-

Präsentation sein Engagement vorzustellen. Interessierte können diese Dokumentation auf der 

TG-Homepage www.tg-kriegsheim.de nachlesen. 

 

2. Überregionale Öffentlichkeitsarbeit 

Neben der Präsentation bei den "Sternen des Sports" gab es Artikel über die TG Kriegsheim 

als "Best-Practice" Beispiel für gelungene Integration von Flüchtlingen im deutschlandweit 

erscheinenden "Turnmagazin" des Deutschen Turnerbundes und in "Sport inform", dem Ma-

gazin des Landessportbundes Rheinland-Pfalz. 

 

Im Rahmen der Fachtagung "Verein Leben - Gemeinsame Sprache Sport" in Mainz durfte ich 

in einem Fachvortrag den Teilnehmern eine Situationsanalyse und den daraus resultierenden 

Ansatz der TG erläutern. Über diese Veranstaltung wurde in der Landesschau Rheinland-

Pfalz berichtet. 

 

Der 1. Vorsitzende bedankt sich bei allen Anwesenden für ihr Interesse und ihre Unterstüt-

zung für die TG Kriegsheim. Er beendet die Versammlung um 20:35 Uhr traditionsgemäß mit 

dem Lied „Turner auf zum Streite“ und dem dreimaligen „Gut Heil“.  

 

 

_________________________ _________________________ 

(Michael Hofmann) (Stephan Beer) 

1. Vorsitzender 1. Schriftführer 


